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Aphorismen und Einfälle

Sur 2Tahrungsmittcl-2<nappheit.
5)a der ßunger nach der 2lnjlcht moderner

2ïïedico-23hilojophen nur eine Guggefïion ift,
die jlch durch eine 2iu1ofuggepion leicht
oertreiben läfef, ift es ein durch 23atent 3U

fchühender (Einfall, bei dem ftets 3unehmenden
2ïïangel an 2Tahrungsmitteln jedes auftretende
ßungergefühl durch fpirituelle ©enüffe, fagen
roir durch Nährmittel der oierten Simenpon
3U bekämpfen und 3U befchroichtigen.

2ïïan nehme roie es in jedem 2<ochbuch
heif}t 3um ÎKaffee nur die 2ïïilch der frommen

Senkart, 3um 3roeiten Srühftück, 3um
3' Tlüni, das (Si des Kolumbus, 3um 3ïïittag-

effen 3unächft die Suppe, die man fich felbft
eingebrockt hat, ein Sroifchengericht aus den
Sleifchtöpfen 2Jegnptens mit jungem ©emüfe
aus der 23ahnhofftraf}e, den Ôifch, der aufs
Srockene geraten ift, dann den Gendenbraten,
den 2<önig Johann als Sir Coin in den 2Jdel-
ftand erhob, ferner die (Snte, die eine Seitungsredaktion

auffliegen lieft, oder das ßuhn, das
nach dem guten 2<önig ßenri Quatre jeder
Sauer Sonntags im Sopfe haben foll, und
endlich als Seffert den 2ipfel, in den Goa
unoorfichtigerroeife im îparadiefe bift. 3um
2lbendeffen behelfe man fich mit dem 23rot,
das ©oethe fchon mit Sränen aft, und einem
Stück oon der 2Burft, die an beiden Gnden
3ugebunden ift. 3en Sürcher Schiebern roürde

ich aus konfeffionellen ©ründen das 5TIanna
der 223üfte empfehlen, roenn ich nicht roüftte,
daft diefe hochachtbare Sunft dank ihrer Öin-
digkeit niemals in 2Iahrungsmittelnot geraten
roird.

Schlieftlich möchte ich, um der tatfäehlich
ftets roachfenden Knappheit an Tlahrungs-
mitteln durch ein roirklich roirkfames 2ïïittel 3U

begegnen, die frömmenlden 2<reife Sürichs, die
uns durch den frühen 2Birtshausfchluft das
flüfjlge 23rot befchneiden roollen, energifch
auffordern, ihre chriftliche Ciebe 3U dem minder
Següterten einmal dadurch 3U beroeifen, daft
diefe hohen 2<reife einmal oier3ehn Sage
fafteten, ihren fehr reichlichen SKonfum alfo
3ugunften der 2Jllgemeinheit befchränken. 2Jber

HotelLS Theater q
'Konzerte Cafés

BASEL
Café

Basler
Bierhalle I. Ranges

Rebleuten Zunft"
Gesellschaftssäle

Freiestr. 50

Wein

Konzerthalle St. Klara
Clarastrasse 2, Basel um

Täglich grosse Konzerte - Erstklassige Truppen- u.
Spezialitäten-Ensembles :: Mittag- u. Abend-Essen
Reiche Tages-Karte. Inhaber H.Thöny-Wälchi.

Altschweizer Wein- u. Bierstube

Gifthüttli
(beim Marktplatz)

Selbstgezogene Weine - Gutgepflegte Küche
Restauration à la carte

:: Saal für Vereins- und Familien-Anlässe ::
Telephon (11 PAUL WEISS, Chef de cuisine

Gasthaus zum Hirschen
Kloinbasol 1619

beim alten Bad. Bahnhof Tramlinie 2, 1, 6
Jeden Sonntag von 4 bis 10 Uhr BV Tanz-UnterhaltungPrima iJallmusik Flotte Gesellschaft - Reelle We.ne

Gut», Küche Zimmer von Fr 1.G0 an.
Es empfiehlt sich bestens F. Mulïsch, Chef de Cuisine.

Dfffflül Hö^tJl BlUHie ne"inge*°Me"eHaus.
W% M 1 I ^Zentralheizung. Elektr. Licht. Zimmer

von 2 Fr. an. Restauration zu jed. Tages-AvVA^P%Pft zeil- Abtndplatten in grosser Aaswahl
Prima Weine. Kardinal*ier, hell und dunkel.

Telephon 1695 Täglich Konzert "W Telephon 16 5
Bestens empfiejilt sich Wwe. Älilllor-Koohi.

Grand Café Méropole, Basel
Künstler -Konzerte der beliebten Kapelle
Prof. Martini. Tägl. v. 4-6 u. y,8->/«11 Uhr.

Zum braunen Mutz"
Restaurant und Bierhalle
Barfüsserplatz 10, Basel 1552

Gesellschafts-Saal im I. Stock- F. Kirschenhelter-Gempp.

Hotel 5TADTH0FBASEL
Café-Restaurant American Bar 1U1S

Best empfohlenes Haus. Restauration zu jeder TageszeitZimmer von 2 Fr. an. Jîvls-. Forror.

LUZERN
ROSENGARTEN
:-: Damen-Kapelle :-:

Täglich 2 Konzerte

ün den neu ausgestatteten ^Räumen meines Gtab-
fissements findet täglich Ulittag und CSibend cfalon*
IKusiH" der vielfach prämiierten cfolisten QlXadame
und Ulonsieur Alfons ^Welvis aus ^Brüssel statt.

Café und ^{esfauranf Sfadfßof"
9{. üfengetßaupt.

jj Restaurant Eintracht jj
¦¦¦¦ Grösstes Konzert- Lokal

Täglich fertige Speisen und nach
der Karte zu bürgerlichen Preisen 1699 N

Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

ST.GÀUEN
Ein Versuch 1005

mit unsern genau gehenden

flrmütirifl -Ohren
wird sich lohnen.

BaT" Weitgehendste Garantie.
Armbanduhr Nr. HO, Ankerwerk,

Radiumzahlen u. Zriger
Fr. 20.-Armbanduhr Nr. 25 12.-

Versand gegen Nachnahme.

Gg. Scherrans & Gie.

St. Gallen
Zum Trauring-Eck.

Leibchen u, Hosen
für Frauen u. Herren, InWolle u.
Garn zu billigsten Preisen bei

B. Spiess, Un;r 6r2arn 8t. Gallen.

Maschinenstrickerei. Prompter Versand,

Sommersprossen
Leberflecken, Säuren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch der

AlponblûTCD-Crèmp Marke
Edelweiss" Ft. 2 80 Garantie!

Vers.diskret d Fr. Gautschi,
jPcstalozzihaus, Bru ggiAarg. )1528

Die Haus-Ungezieferplage
ist endlich gelöst durch

Schwabex-Pulver
gesetzlich geschützt.

Schwabex ist ein absolut sicher wirkendes Vernichtungsmittel aller
Schwaben, Russen, Wanzen, Heimchen, Uriilen, Mäuse etc. Sc'iwabex
ist kein Borax, kein Gift, es wirkt tötend, desinfiziert die Schlupfwinkel,
verhindet Verwesungsgeruch, riecht nicht und stäubt nicht. In wenigen
Wochen viwl hunderte Anerkennungen von Bäckern, Metzgern, Konditoren,

Hopels, Haushaltungen etc. Prtise 1j4 kg Fr. 2. kg Fr. 3.80,
1 kg Fr. 7.20. Potlozuschlag. Versand per Nachnahme oder Vorein
Sendung des Betrages durch :

J. Baumann. Ob. Klusstrasse 1, Sf. Gallen.
Alleinvertretung lür die Schweiz. Postcheck-Conlo IX 1536.
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Neubauten
Eisenbeton

Umbauten

Reparaturen

Rheumatismus!
Wer keine Heilung findet

gegen Gicht, Reissen, Glieder-
weh und Gelenk-Rheumatismus,
kann Hille finden durch Buhlers selbsier-
fundenes lnOOfach erprobtes Naturheil-
mittel und in wenigen Tagen vollständige
Berfeiung von seinen rjualvoll n Schmerzen

Dieses Mittel, Bühleröl, gtsetzlich
geschützt c°p Nr. 28076, ist zu haben in der
Josef-Apotheke von Dr.Aisslinger,Zürich-Iii lustriequartier.
/erlangen Sie Prospekt und Zeugnisse, die

gratis versandt werden. 1540

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Drucksachen aller Irl
liefert rasch und billig

Jean Frey, Buchdruckerei
in Zürich.

Uhren Bijouterie
Optik

Alb. Stahel
Uhrmacher

Spezialität: CITY- Chronometer
Omega. Zenith, Int. Walch Co

Trau - Ringe
Sihlstrasse 3 Cityhaus

vis-à-vis Jelmoli
Zürich 1. 1642

Aphorismen unö Einfälle

!Zur Nabrungsmittei-Rnappbeit.
Da cier Kunger nacn 6er Ansicbt moderner

Rledico-Pkilosopken nur eine Suggestion ist.
die sicn durck eine Autosuggestion leickt
oertreiben läßt, ist es ein durcb Patent zu
scbützender Einfall, bei dem stets zunebmenden
Mangel an Rakrungsmitteln jedes austretende
Kungergesübi durcb spirituelle Genüsse, sogen
wir durcb Räkrmittei der vierten Dimension
zu bekämpsen und zu descbwicbtigen.

Alan nebme wie es in jedem Rocbbucb
beißt zum Rassee nur die Alilcb der srommen

Denkart, zum zweiten Srübstllck. zum
z' Rüni. das Ei des Roiumbus. zum Alittag-

essen zunäcbst die Suppe, die man sicb selbst
eingebrockt kat. ein lZwisckengericbt aus den
SIeiscbtöpsen Aegyptens mit jungem Gemüse
aus der Bobnkosstroße. den Siscb. der auss
Trockene geroten ist. donn den Lendenbraten.
den Rönig Iobann als Sir Loin in den Adel-
stand erbob. serner die Ente, die eine Ieitungs-
redaktion aussiiegen ließ, oder das Kukn. das
nacb dem guten Rönig Kenri Quatre jeder
Bauer Sonntags im Topse baben soll, und
endlicb als Dessert den Apsei. in den Eva
unoorsicbtigerweise im Paradiese biß. ÜZum

Abendessen bebeise man sicb mit dem Brot.
das Goetbe sàon mit Tränen aß. und einem
Stück von der Wurst, die an beiden Enden
zugebunden ist. Den Bürcber Scbiebern würde

icb aus konfessionellen Gründen das Rlanna
der Wüste empfeklen. wenn icb nicbt wüßte.
daß diese bocbacbtdare Jurist dank ikrer Sin-
digkeit niemals in Rakrungsmittelnot geraten
wird.

Scbließlicb möcbte icb. um der tatsäcbiicb
stets wacksenden Rnappkeit an Ranrurigs-
mittein durck ein wirklià wirksames Rlittei zu
begegnen, die siömmeniden Rreise !Zûriàs. die
uns durà den srüben Wirlsbausscbiuß das
flüssige Brot bescbneiden wollen, energiscb
aussordern. ibre cbristiicbe Liebe zu dem minder
Begüterten einmal dadurcb zu beweisen, daß
diese boben Rreise einmal vierzebn Tage
safteten, ibren sebr reiàiiàen Ronsum also
zugunsten der Allgemeinbeit bescbränken. Aber

ls

Lais
lZssisr

rZisrkalls l. l-îsngos

ksvlouten 2unN"
Qssôilsakgftssà'Is

rrelestr. 50

Wsin

lìonivrtlisllv Sî. Illsrs
(Isrs5trs55« 2, Ks5«l i«,

Iszlicb zro55? Kodierte - l^rstkls^izelruppen- u.
5p?iialitâten-lïn8emble5 /nittaz- u. Kbend -lassen
leicbe Isz<c5-Ks>'i«. Inbaber tt.Ikôn^-^/âlcbi.

(deirn /Nsrktplst^)

Leldsige^ogene weine » EutgepNegte Kücne
kestsunâtion à Is csnte

Sssl tun Veneins- unci fsrnilien /ìnlâsse "
r-Iepnon c 1 1 pttUl. UltlISS, ckel lie cuisine

lî25îkZU5 ?um Klecken
beim âlten Là kâbnbok Irâmlinie 2, t, 6

ieàen Sonntsg vun 4 bis iv Ikr UW' ?ani-UntennsItungprima rialiinusik k'Iot's (Zesellscb-ìkt - K^IIs We.ne

52 von 2 5r, zn. keslsulâtion 2U jeo. ?sxes.

îelepkon IK95 v»- l'SgliciN Itoniont -MS 7e!ep>ion Ig S
Kestens emptie^U >-jc>i «i«v. IVKìr 1t > - it^l

StWll e»kè Nêiropole. Sl»el
Künstler -l<c»n^srts der beliebten Xspells
k-rot. lVIsi-tini. lsgl. v. 4-6 u. -^S-'^ll «à.

l^sstsursnt unci ISisriisIIs
Lsrfüsssrplst? 10, Lsssi 1582

Ke.e>>àst8-8.s> im I. Novit. f. iàkenlieltei'-geliW.

Note! 57av7Nvf?W
g t

îîalô No»t»un»nt <ìinoi»îvan va,»
Limmer von 2 k'r an, «U"«,^.. ^*^>ì-I-«>I-.

l-îOSHI^Q^I-îl'll^I
>: lZsmsn-Kgpslls >:

//ssemen/L /?^-/e/ ?-A/7a6 M'//^»t7 v??-/ ^ISeo-/ c/ì?/on-

l?cz/c? Q/?c/ ^eL/c7cV/-c?/?/ ,.<^/c?a^o/"

î! Restaurant Lintraekt -i
!»
»» Vrvsstes Monier,» l.oksl

'rsglicii fertige Spsissn unci nseb
cisr Xsrts ^u bürgsrbc-bsn prsissn IS99I»

Lsà/ à ^sâsàss /s L/s/// ss// /s/?//,
Ls /sss/?' FssFà/ àss às àsss/.à à/s /tVS5s à// às /s à /s/
//N àsss/ss /Vs/à/?s//s/'" s/s às/'s/.

tlMM lllireii

UW" ^VoitZelienàte (ZarAotio.
tìi-moanrluni» >>0> ^oker-

>v r a ,u,»^->.. eo^
«i-mosniluni- kir 25 ,2.-

Versanci 8^8^^ ?<s.ebo»>>me.

Kx. 8lîliôllgn8 à Lis.
St. 0»Non

/uin 1ìra,uru>c!-I!cIl.

l.kidl!kkn u. làli
ilir rrsuen u. tierren. in^Voile u.
L»rn billigsten preisen bel

tVliscililleiiztiiciieie!. pimptei Vei5i»ili>

8ommsi'8pl'088en
i^eberklecken. SSuren unci Nllesser

Vers.diskret ci sV. Nsutsvni,
,?vstaio!-ái>.us,S-»u-irtltsrg.jl!>Z>I

vis «sus llngv^iefvrplsgv

8cri»sbex ist ein sdsolut sicber «irkencles Vernicktungsmlttel âller

toren. iio els, riâusbsitu^xen etc. prijse kx rr, 2, >
» kx rr. 3 80,

-I VSUMSNN, vd XIuz8irs5se 1, S», kîsllvn.
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Neudzuîen
eibenbeîoli

Umbzuîen

lîepzi'Zîlli'en

Wer keine iteilung tìndet
gegen Kicint, Neisson, L ioilvi'-
«et, unâ Volenk Nneumstîsmu»,
tunckenes I>>VV isck onpnndte» kislurbeil-

losvî kpotnvkesll Ni'.AissIîngvi',
?uni<!N-In lustriequ»nier,

lzrslls versâncit werden^ 1540

Ovstdrsririlwsin i<.ir»c!t,

?rolsl>8ton l.slbgob>ncis
iiöczbsto Husioioknungsn

^vsn Nuvkitn>>lîllei»oi
in Tiinivti.

l^iit'sn Lijoutsi-is
OsZti!<

/à StaksI
l^krmsobsr

8p!!?is!itl>I : tZ I IV- lîbronomei>>r
vmega, ?enltk, lnl.Vstok Lo

l'rsu - seings
Siblstrssss 3 Oit/bsus

vis-à-vis >^s>mc>Ii
^liric-b 1. is-12



dieje 2<reife find nie Ôreunde der SBefchränk-

ung, fondern höchftens der Sefchränktheit
geroefen. önfpeWor

6d)retfü<Jje 6lrafg
Sroei 2<apu3iner kehrten oon einem Settelgange

ohne Ginnahmen nach dem 2<lofter
3urück, als fie unter einem Apfelbaum einen

Sauern bei feinen 3roei Ochfen, roelche am
Pfluge angefpannt find, fchlafend finden. 3er
eine 2TCönch nimmt den einen Ochfen und foll
ihn nach 2Beifung des Ordensbruders fofort
in der nahen Stadt oerkaufen, das Clebrige
aber roerde fchon beforgt roerden. 3er Sauer
erroacht. 3a fängt der 3urückjebliebene 2TCönch

an: 2lrmer Sauer! fieute oor einem 3ahr

hatte ich mich fchrecklich betrunken und da
hat mich der liebe ©ott 3ur Strafe in einen

Ochfen oerroandelt. 3as 3ahr ift um, ich

bin roieder 2ïïenfch, es tut mir leid, dar) das
Clnglück gerade dich trifft, aber ich habe dir
auch treu gedient, du roirft mich im ôrieden
oon hinnen 3iehen laffen. 3er Sauer fchickt
fich ins Clnoermeidliche, entläßt den 21Zönch

und begibt fich einige Sage nachher auf den

Sïïarkt in die nahe Stadt, um (Ich einen
andern Ochfen 3U kaufen. 2Selche Cleberrafch-
ung! Gr fieht dort feinen Ochfen roieder.

Sofort bietet ihn der ßändler dem Sauer
3um 2<aufe an. 3iefer fagt QTein und bittet

nur, dem Ochfen etroas ins Ohr fagen 3U

dürfen. Gr tritt heran und fagt dem Ochfen

ins Ohr: ßochroürden, fein's geftern roieder

b'foffen g'roefen?"

Jm *3ildc
21.: 3er ©roforat %. ift ein 3iemlich erfolg-

lofer ^Parlamentarier. Tiicht ein Sotum,
das er für oder gegen eine Sache in die

2Bagfchale roirft, hat ©eroicht.
S. : ßöchft fonderbar, und er hat doch fchon

eine fchroere Sunge. y. et.

Roques und 6arraü
Ser frcm3Öfifche Kriegsminifter infpijiert

die Salkanarmee. TTian fogt. daf3 Sarrall
Infolgedeffen nicht mehr In Saloniki bleiben
roill."

2Sird Sarrail in Saloniki oerbleiben,
Clnd Clnter- SKoques-Strategiedort betreiben

HotelLS Tlieater s Konzerl:e Cafes
BE R N

UpnotapicphO QnoivOrl tä£lich reiche Auswahl und
I GyGLul lOLUO üjJblOüll schmackhaft zubereitet, leicht
verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant

Hirschengraben
BernOJohl.iirt" 1551

(1 Min. v. Bahnhof)

Dampf- u. Heissluftbad, Turnen
mit dem Aplanalp-Turnapparat
Marktgasse 29, Eingang Amthaus- QnCQ PJûllûl
gässchen. Telephon Nr. 47R8 nUOfl UICUul

Hotel Maulbeerbaum. Bern
Neu eingerichtetes Haus. Zimmer von Fr. 2. an.

Café-Restaurant
Täglich v. 4V, bis 6'/2 u. 8 bis lO'/a Uhr, Sonntags v. 11 bis 12 Uhr:

Erstklassige Künstler-Konzerte!
Eintritt frei. lfiOO Kein Konsumatlonsaufschlag

WildischoHaarpflegejassaÂ
u. zur Erzeugung v. Augenbrauen u. Bartwuchs.
Frau L.WILD SchTi?T^ea88B 9 BERN

1491 WHdlsches Haarwasser bei mir zu beziehen.

Moderne Damen
Herren-

Schuhe

HOCH

u.

I au Dock" Bern

Marktgasse 13.

rwi!IHII[Wli'WII!IIIIIHIIIM""M

Alkoholfreies Restaurant L. Grünig
vis-à-vis dem Stadtiheater und Komhauskeller. G;Her bürgerlicher

Mittag- und Abendtisch, sowie Restauration zu jeder Tageszeit.
Mässige Preise. 1476

¦>Jarßri. aller Hrt

OTT
Rennweg 19
ZÜRICH 1

Beste Sorten t0W tiySlOn. .A_I*tllX-©lt
auch echtB Neverrip (extrafein). Ferner empfehle
Dauerwäsche, Kragen etc leicht abwaschbar.
Reiseluftkissen, Gummiabsätze, Spritzen etc. IH74

ff
RIHNER'S

WIENER CAFÉ

:: BERN ::
Ecke Schaup atzrjasse - Gurtengasse

6 Billards,
3 Gesellschaftszimmer

Kindl-Keller, 1 Kegelbahn
Münchner Kindl - Bräu
Pilsner Kaiser - Quell

Hochfeinen Café u. sonstige
exquisite Getränke. Zum
gefäll. Besuche empfiehlt sich

H. Rinncr im

Gebrüder
G I ES BRECHT

Bern

Berner Spiegel-Manufaktur
Glasschleif- u. Polierwerke
Blei u. Messingverglasungen
Schaufenster- und Laden-

Einrichtungen 1503

Besuchen Sie das

Crémerie- Restaurant
Bern, Münzgraben

vis-à-vis Rellevue-Palais.

Fussärztin - Masseuse

Frl. Bärtschi
Waghausgasse, Bern

Bern Pension Hortensia
3 Minuten v. Bahnhof

Bubenberoplatz Laupenstrasse l

Telepnon 3946 I. Etage
Schöne Zimmer, anerkannt gute
Küche. Nachmittaestee. 1553

Reform-Gorsets
Gesundheitscorsets
Umstands-Corsets
Hüftenformer
Brusthalter

Favorite-Leibbinden

in grosser Auswahl
empfiehlt 1573|

R.Angst Wwe
nur Fischmarkt 1, Basel

Uopter-ßctoietlcn
mif unb ohne Slufbrudi liefert
Sean Sren, SManallr., 3üritfe.

Fuss-Arzt
Dipl. Spezialist in schmerzloser,
sorgfältig. Behandig. u. Heilung
von eingewachsenen Nägeln,
harter Haut, Hühneraugen.
Warzen etc. Telephon 179«

A. Rudolf, Bundesgasse 18

vis-à-vis
dem Grand Hôtel Bernerhof

Manicure Massatren

¦flie schönsten

IQiches liefe rt
Pjompfu. billig

Th-Meister

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med
Aue. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf:

Zu beziehend H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

Rheumatismus
Antalgine

ist das beste Mittel gegen sämtliche
Formen des Rheumatismus, es heilt die
hartnäckigsten Fälle. Preis der' Flasche
von 120 Pillen 6 Fr. gegen Nachnahme.

Broschüre auf Verlangen gratis.

Apotheke BARBEZÄT, Payerne.

Ii
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SCHUTZ MARKE

I#
Erste Schweiz. Backpulver-Fabrik
fl. Sennhauser, Zürich

)Celvetia-
I Backpulver

lässt d. Gebäck prachtvoll

aufgehen, macht
es leicht verdaulich
und verfeinert dessen

Wohlgeschmack.
Prakt. Rezepte gratis

' Unvergleichlich bestes, allen
andern überlegenes Präparat. Von
köstl. Wohlgeschmack, erhält es
Zähne u. Mund gesund und schön,
verleiht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft,
in die Schleimhäute des Mundes
einzudringen, wirkt es noch
stundenlang nach Gebrauch antisep¬

tisch und bazillentötend.
Zu haben in Apothek., Drogerien

und Parfümerien.
Flasche Fr. 4.

V, Fl. Fr. 2., '/i Fr- 1 25 En gros : E. Kälberer, Genf.

(flcînfelocnTJHoiei.rierhur*
¦Tel. Mr. 43. Direkt am

Bahnhof Grosses mod. Restaurant Komfort. Zimmer
Elektr. Licht und Zentralheizung Gute Küche Reelle
Weine .Offenes Bier Auto-Garage. Es empfiehlt sich
den HH. Geschäftsreisenden höfl. A. Saurwein-Fricker.

Bitte, telefonieren Sie Tag- und
Nachtbetrieb

cliese Rreise sind nie Sreunde cier Beschränkung,

sondern köckstens cier Bescbränktbeit ge-
Wesen. Inspektor

Schreckliche Strafe
5Zwei Aapuziner kekrten von einem Beitel-

gange okne Cinnakmen nack clem Aioster
zurück, als sie unter einem Apfelbaum einen

Bauern bei seinen zwei Ocksen. welcbe am
Psluge angespannt sincl. scblasencl sinden. Der
eine Alöncb nimmt den einen Ocbsen und so»

ibn nacb Weisung des Ordensbruders sosort
in der naben Stadt verKausen, das (tebrige
aber werde scbon besorgt werden. Der Bauer
erwacbt. Da sängt der zurückgebliebene Alöncb

an: Armer Bauer! t?eute vor einem Iabr

batte icb micb scbrecklicb betrunken und da
kat micb der liebe Gott zur Strafe in einen
Ocbsen oerwandelt. Das Iabr ist um. icb

bin wieder Alenscb. es tut mir leid, daß das
«Unglück gerade dià trifft, aber ià bobe dir
auà treu gedient, du wirst mià im Srieden
von binnen zieben lassen. Der Bauer scbickt
sick ins cUnvermeidiicke. entläßt den Alöricb
und begibt sicb einige Tage nacbber aus den

Alarkt in die nabe Stadt, um sià einen an-
dern Ocbsen zu Kausen. Welcke (teberrascb-
ungl Er siebt dort seinen Ocbsen wieder.

Sosort bietet ibn der Ländler dem Bauer
zum Aause an. Dieser sagt Aein und bittet

nur. dem Oàsen etwas ins Obr sagen zu
dürsen. Er tritt beran und sagt dem Ocbsen

ins Obr: t?oàwllrden. sein s gestern wieder

b'sossen g'wesen?" zi sc.

?m Hilüe
A. : Der Großrat A. ist ein ziemlicb ersolg-

loser Parlamentarier. Niât ein Botum.
dos er sür oder gegen eine Sacbe in die

Wogscbale wirst, bat Geroicbt.

B. : t^ôàst sonderbar, und er bat doà sàon
eine sàwere Junge. 21, si.

Roques unö Sarraîl
Der sranzösiscke Ariegsrnlnisler inspizier!

ciie üScManarmee, Man sagt, clasz Sarrail
insoigeciessen nickt menr in Saloniki dieiden
wiii."

Wird Sarrail in Saloniki verbleiben.
(tnd (tnter-Bogues-Strategiedort betreiben

«î lì 55
VonotMvpIw ^Nlàn ^lieb rsiobs àswabi Ullä
IviMaiIàtê iZpblàtîlI sobrnaoicbakt Zubereitet, làkt
v«r«l»>ill«k kincien 8is ia cisrn beicsnntsn lîestaurant

rtirsokengraben
Lvrn.WHIkurt" 1551

(1 «m. V. IZsbnbof)

Osmpf- u. l-lsissiuttbsd, l'urnsn
mit cism Hplsnglp-'t'urngppgrsi
XStliiZZWi ZS> tülMG àlllSllZ- lînoz lî la II ai
sizzà àpd-li lit, »m NUào lllvuvl

tlotel rlMeerbanin. Kern
i>Ieu elnxerlcktetes Usus. Limmer von rr. 2, sn.

Vsfô-Nvstsursnî
rsxilcn V. 4>/, dis k'/z u 8 bIsil>V2 vbr, Sonntoxs V. II bis 12 Ukr:

crstklsssigo Ilûnsîlvi' iXonrvrte!
eintritt trei. IKM Kein Konsumstionssukscblsg

u. ?ur Lr-suguniZ V ^U^onbrsuen u rZsrtwuoris.

1491 >VNcNsoIi«8 Haarwasser kei mir ?u bekleben.

Zeiiuiis

u.

^ su vovk" Ken
lvisrlctgssss 13.

p »iI»»I»I»MI!>!»»»»»»"«
^Ikokolti'eîes kîestsunsnt 1^. (Zi'ünig
vis-à-vis ciem Stscltckeater unâ Kornksuskeller. 0 iter durxerlicker

Nvnn«eg kg

Lssl.e 8o,'eo «W^ ^.rî1Iî.Sl,
auob SlîNiV »ovorrip ssxt.raksin). psrnsr sinpkskle
llsuvrwssvkv, Krstzen ete leicbt abvvsscbbar.
Heiseluktkissen, lZummisbsâtxe, 8prit?en eto. >»74

KIlItM'5

8àupàgu8t!elìàgz!>siî
6 öilisrcis,

3 Qesellscbaktszimmer
t^inäl Keiler, I i^egelbakn
lviünckner i<.incll - kräu
Pilsner Kaiser - (Zueil

iiociikeinen Lake u. sonstige
exquisite (üetränlce. ?um ge-
kâll. Lesucbe empkieiiit sicb

». »inner »

Venn

verner Zpie^el-lVlzinifsktur
Klzz5clileif- u. foliervi/erke
Klei ». lVieZ5in^verglzzllngen
ZcltZllteiiZfer- unit t-Ziien-

cinriclitiniKeii iM

v«»uvn«n Sie «I»»

lAmà->MMuN!
Lern. liliinssrsdvn

vis-à-vis psllsvue-palais.

fusssr?tln - rlssseuse

fr!, kärtscki
Wselisuses»8e, kern

kern ?iî»!!m iiàà
3 Zumuten v. IZ^Knkok

SààWlslz I.Zlli>enzItszzl! l

relepnon 3Z4S I. Ziaxe

Xücke. I>iscnrn>ttâî!ât<-e. 1553

k88Ulllldkit8e0!'8kt8
VM8ictllä8-lZ0I'8Ki8

SMkllformkf
Kru8îkâlì8r

k'âvorlik-I.kiddillâkii
in grosser àstvg,i>ì

empkiebit 1573î

K.Angsî
M fisetiiliiiilll I, »»sei

Pavier-ôeroiellen
mii und obne Ausdruck liefert
Jean Frey, Dianalir.. Zürich.

!7U58-/Xrxt
Dipl. Spezialist in scnmer?Ic>ser,
sorcztiiltil-. kekÄnciic;. u. ileilunp
von elnge»-»cksenen »làl?eln,
nsrter liaut, tiükner-iujren.
VV-r-en etc. îelepkon 1799

^. kuclolk, Lunâesizssse 18

vis-à-vis
äem Orsncl iiôtel kernerko!

lliikrt

Legen 5lssrsusfsN
àue. Socio, gzsel, mit u. okne rel>
risscke 5r. 3.S0. »Nein»«,--

Ilsuî î ?u oe/ienen ci ri. Weiss-

kkvumstismlls
ist cias beste Littel Zeoen sämtlicbe
formen cles kîbsumâtismus, es beilt clie
tiLrtriâcliiAsten fälle, preis cler'flascbe
von 120 Pillen k tZeZen k^aobnakme.

kroscküre auf Verlangen gratis.

Apotiià külikH?AI. k>3veiî

.7^
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^somptö köliisnunx ljusvli liie lZitNtt 8elilr.öi^

IViäNivt5

I
Kr8ts iiebvei? lZgi:IinuIv8r-5svriIi
k. Sennnsuser, îllrivN

Zlelveîîa»

I kslîlipìllvks
lässt cl (Zebâck pracbt
voll aufgeben, macbt
es leicbt verclaulicb
uncl verfeinert liessen

Woblgescbmaclc.
prakt. pe^epte gratis

' ilnverglsieblieb bestes, allen an-
clsrn überlegenes Präparat. Von
icöstl, ^Voklgesekmktelc. erkält es
^äkno u. Nunc! gesunà un6 sokön,
verleibt cism ^tein sino kerriiebs
priseke. Durcb ssins IZixsnsokakt,
in ciis Leblsinibäuts 6ss !VIuo6ss
sin2uciriiigsn> virlct es noeb stun-
cienlang naek lZsbraueb »ntisep-

tised unä dssiilvotötenci.
^u Kaken in ^potbslc.. Orogsrisu

unä parkümerisn.
risscke rr> 4.

>/, 51. k-r. 2., -/, 5r. 1.25 Lnkmic.lXSIVerer.lZeiif.

AelnkelllenÄ'WiMitiir'
l'vl. Hl». 4Z. Mreict am

vaknkvk grosses mc.ci. kie-taurant liomiort. ^imrner
klektr. I.jekt uoà ^vntra>kei?une tZute Kiioke Reelle

cino .vkkeoes liier Aut0»aa>»sao. Ks ernpliekir Siek
cien liii, Seseköktsreisencien kökl. A. Saui»«vïn»fnïl:tlsi».

7sg- unä
«Isvtitdotrisd
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